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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Dank an die Wahlhelfer
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Wahlhelferinnen
und Wahlhelfern für deren ehrenamtliche Arbeit bei der
Kommunalwahl bedanken. Die Auszählung war eine Mam‐
mutarbeit, also vielen herzlichen Dank an die Gemeinde‐
wahlleitung, die Verantwortlichen in den gemeindlichen
Wahllokalen, dem Briefwahllokal in Biessenhofen sowie
den jeweiligen Beisitzerinnen und Beisitzern.

Die Gemeindeverwaltung

Stichwahl am 22. März
Am Sonntag, 22. März findet von 8 bis 18 Uhr in den drei
Wahllokalen Apfeltrang (Pfarrhof), Ruderatshofen (neue
Gemeindekanzlei) und Immenhofen (Tennisheim) die so‐
genannte „Stichwahl“ zwischen den beiden Landratskandi‐
daten Andreas Bauer (CSU) und Bernd Stapfner (Freie
Wähler) statt.

Kommunalwahl-Ergebnisse
Die Wähler haben am 8. März wieder entschieden, wer
Bürgermeister/in, Gemeinderat/rätin, Landrat/rätin und
Kreisrat/rätin wird. Die Wahlbeteiligung lag im Landkreis
bei 69,9 % (2020 bei 63,5 %). Die Wahlbeteiligung in Ru‐
deratshofen lag mit Briefwahl bei insgesamt 70,8 % (2020
70,1 %), was für unsere Gemeinde als „nicht berau‐
schend“ beurteilt werden kann. Im Wahllokal Ruderatsho‐
fen lag die Wahlbeteiligung bei 69,6 %, in Immenhofen
bei 68,6 % und Apfeltrang bei 82,3 %. Insgesamt waren
es in unserer Gemeinde rund 45 Prozent Briefwähler.
Für den Landratsposten gibt es eine Stichwahl zwischen
Andreas Bauer (CSU) und Bernd Stapfner (Freie Wähler).
Im Ostallgäu wurde hier so gewählt: Andreas Bauer 39,6
%, Bernd Stapfner 25,1 %, Wolfgang Dröse (AfD) 12,8 %,
Johannes Erd (Grüne) 14,4 % und Ilona Deckwerth (SPD)
8,1 %.
In unserer Gemeinde ist Gesamt so abgestimmt wor‐
den: Bauer 41,2 %, Stapfner 31,8 %, Dröse 12,9 %, Erd
8,4 % und Deckwerth 5,6 %.
Aufgeteilt auf die einzelnen Wahllokale; Ruderats‐
hofen: Bauer 32,7 %, Stapfner 26,7 %, Dröse 20,3 %,

Erd 13,9 % und Deckwerth 6,4 %. Immenhofen: Bauer
39,2 %, Stapfner 30,0 %, Dröse 16,2 %, Erd 6,9 % und
Deckwerth 7,7 %. Apfeltrang: Bauer 46,2 %, Stapfner
31,3 %, Dröse 8,2 %, Erd 9,3 % und Deckwerth 4,9 %:
Briefwahl: Bauer 43,4 %, Stapfner 34,5 %, Dröse 10,7
%, Erd 6,3 % und Deckwerth 5,1 %.
Wiedergewählt wurde Bürgermeister Johann Stich mit
95,1 % (2020 90,1 %) der Stimmen (Ruderatshofen 96,9
%, Immenhofen 88,8 %, Apfeltrang 98,2 %, Briefwahl
94,8 %).
Bei der Wahl zum Gemeinderat erhielt die Freie Wäh‐
lervereinigung Ruderatshofen (FWV) insgesamt 38,3 %
der Stimmen (4.380), die Wählergemeinschaft (WG) Im‐
menhofen 30,0 % der Stimmen (3.425) und die Allgemei‐
ne Wählergemeinschaft Apfeltrang (AWG) 31,7 % der
Stimmen (3.628).
In den drei Wahllokalen wurde so abgestimmt: in
Ruderatshofen: 73,7 % Stimmen für Liste Ruderatsho‐
fen, 15,6 % Stimmen für Liste Immenhofen und 10,8 %
Stimmen für die Liste Apfeltrang; in Immenhofen: 19,4
% Stimmen für die Liste Ruderatshofen, 73,6 % Stimmen
für die Liste Immenhofen und 7,0 % für die Liste Apfel‐
trang; in Apfeltrang: 7,8 % Stimmen für die Liste Rude‐
ratshofen, 85,6 % für die Liste Apfeltrang und 6,6 % Stim‐
men für die Liste Immenhofen; Briefwahl: 40,8 %
Stimmen für die Liste Ruderatshofen, 32,9 % für die Liste
Immenhofen und 26,4 % Stimmen für die Liste Apfeltrang.
Die Sitzverteilung im Gemeinderat (12 insgesamt)
wurde wieder nach dem „Saint-Lague/Schepers-Verfah‐
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ren“ bestimmt: Dabei werden zuerst die Gesamtstimmen
je Liste ermittelt und dann diese Stimmen durch die unge‐
raden Zahlen 1,3,5,7,9 usw. geteilt und in einer Tabelle
aufgeführt. Die höchste Zahl bekommt Sitz 1, die zweit
höchste Sitz 2 usw. bis alle zwölf Sitze vergeben sind.
Insgesamt wurden in der Gemeinde Ruderatshofen 11.433
Stimmen für den Gemeinderat abgegeben, die sich wie in
der Tabelle auf Seite 1 aufgeführt, auf die drei Listen ver‐
teilen. Innerhalb der Liste entscheidet dann die Stimmen‐
zahl der einzelnen Kandidaten.
Die Liste Ruderatshofen erhält somit die Sitze 1, 4, 7
und 10 - insgesamt also vier; die Liste Immenhofen die
Sitze Nr. 3, 6, 9 und 12, also auch vier Sitze sowie die Lis‐
te Apfeltrang die Sitze Nr. 2, 5, 8 und 11, insgesamt also
ebenfalls vier Sitze.
Somit sind in den Gemeinderat wieder gewählt wor‐
den: Franz Popp, Alfred Maier, Florian Kempf, Franz Barn‐
steiner und Christoph Wölfle.
Und dann kommen ab 1. Mai 2026 sieben neue Ge‐
meinderäte/innen: Julia Bufler, Markus Weber, Robert
Stiller, Martin Probst, Armin Herz, Roman Kutsche und An‐
dreas Hofer.
Nebenstehend haben wir Ihnen die insgesamt 25 Gemein‐
deratskandiaten/innen mit Namen, Liste und Stimmenzahl
aufgeführt. Dabei sind die zwölf Gewählten fett gedruckt:

Ein Kreisrat aus Ruderatshofen
Im neuen Kreistag Ostallgäu wird nur noch ein Kreisrat aus
unserer Gemeinde in diesem Gremium vertreten sein:
Johann Stich (Freie Wähler).
Insgesamt ist die CSU mit 22 Sitzen (37,3 %), Freie Wäh‐
ler 13 Sitze (21,3 %), AfD 8 Sitze (13,3 %), Grüne 8 Sitze
(12,9 %), SPD 4 Sitze (6,2 %), Junges Ostallgäu 3 Sitze
(4,5 %), Die Linke 1 Sitz (1,8 %), ÖDP 1 Sitz (1,8 %) im
neuen Kreistag vertreten.

Name Liste S�mmen

Franz Popp Immenh 985

Alfred Maier Ruderatsh 914

Florian Kempf Apfeltr 725

Franz Barnsteiner Ruderatsh 706

Christoph Wölfle Apfeltr 597

Julia Bufler Apfeltr 591

Markus Weber Immenh 576

Robert S�ller Immenh 538

Mar�n Probst Immenh 532

Armin Herz Ruderatsh 509

Roman Kutsche Apfeltr 464

Cornelia Simon Immenh 449

Andreas Hofer Ruderatsh 397

Roman Dietrich Apfeltr 388

Felix Seitz Ruderatsh 380

Paul Bielenski Immenh 345

Anja-Kathrin Schmidt Ruderatsh 334

Sebas�an Freidel Ruderatsh 324

Norbert Tome Ruderatsh 322

Andreas Weber Ruderatsh 282

Pascal Reimann Apfeltr 245

Barbara Gräfer Apfeltr 233

Ma�hias Heimrich Apfeltr 224

Elias Vogt Ruderatsh 212

Chris�an Gräfer Apfeltr 161

S�ch, Johann
1. Bürgermeister,

Kreisrat, 1967

Maier, Alfred
Montageleiter, 1965,

Gemeinderat

Barnsteiner, Franz
Straßenwärter,

1965, Gemeinderat

Herz, Armin
Fachkra� für Was-
serversorgung, 1975

Liste 06

Freie
Wähler-

vereinigung
Ruderatshofen Hofer, Andreas

Elektronikermeister,
1998
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In der Gesamtgemeinde Ruderatshofen wurde der
Kreistag so gewählt: 37,4 % CSU, 29,2 % Freie Wähler,
14,0 % AfD, 8,1 % Grüne, 4,7 % SPD, 3,1 % Junges Ost‐
allgäu, 1,7 % Die Linke, 0,8 % ÖDP und 1,1 % Bayernpar‐
tei.
In denWahllokalen wurde der Kreistag nach Parteien so
gewählt: Ruderatshofen: 28,3 % CSU, 29,1 % Freie
Wähler, 18,6 % AfD, 12,9 % Grüne, 4,7 % SPD, 3,6 %
Junges Ostallgäu, 2,0 % Die Linke, 0,2 % ÖDP und 0,7 %
Bayernpartei. Immenhofen: 42,1 % CSU, 26,1 % Freie
Wähler, 15,2 % AfD, 7,0 % Grüne, 4,7 % SPD, 1,4 % Jun‐
ges Ostallgäu, 2,9 % Die Linke, 0,2 % ÖDP und 0,5 %
Bayernpartei. Apfeltrang: 45,2 % CSU, 24,9 % Freie
Wähler, 10,7 % AfD, 7,9 % Grüne, 3,8 % SPD, 2,1 % Jun‐
ges Ostallgäu, 2,1 % Die Linke, 2,1 % ÖDP und 1,2 %
Bayernpartei. Briefwahl: 37,0 % CSU, 31,5 % Freie Wäh‐
ler, 13,1 % AfD, 6,5 % Grüne, 5,1 % SPD, 3,7 % Junges
Ostallgäu, 1,2 % Die Linke, 0,7 % ÖDP und 1,3 % Bayern‐
partei.

Gemeindeamt geschlossen
Am Montag, 30. März ist das Gemeindeamt Ruderatshofen
geschlossen. In dringenden Fällen hat die Verwaltungsge‐
meinschaft Biessenhofen von 8 bis 12 Uhr geöffnet (Tel.:
08341/9365-0).

Aus der Sitzung vom 10. März
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 10.
März die Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz
für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuer‐

wehren mit den neuen Kostensätzen für Fahrzeuge und
Personal beschlossen. Für Keller auspumpen bei Hochwas‐
ser oder Starkregen, als kostenpflichtige technische Hilfe‐
leistungen, wird grundsätzlich aber nicht abgerechnet.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 7. April, 19.30 Uhr findet im I. Stock der Ge‐
meindekanzlei eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Themen sind u.a. der Haushalt 2026 sowie Bauanträge.
Ein nichtöffentlicher Teil findet im Anschluss statt.

Aus dem Quartiersbüro
Informationsveranstaltungen: „Älter‐
werden im Landkreis Ostallgäu“:
„Bewegung und Demenz“ im „BRK Haus“,
Beethovenstr. 2, Marktoberdorf, am Dienstag,
24. März, 17 bis 18:30 Uhr, Organisation: BRK

Fachstelle für pflegende Angehörige, Anmeldung: Tel.
08342/966943 oder eMail:
fachstelle@kvostallgaeu.brk.de
„Medizinischer Dienst Begutachtungsverfahren“ in der „Le‐
bensfreude“, Schützenstraße 14, Marktoberdorf am Don‐
nerstag, 26. März, 17 Uhr, Organisation: Fachstelle für
pflegende Angehörige der kirchlichen Sozialstation
gGmbH, Tel. 08342/98447, beratung@sozialstation-
marktoberdorf.de Anmeldung nicht erforderlich.

Kochen 60+: Bereits zum zweiten Mal fand das „Kochen
60+“ für die Gemeinden Biessenhofen, Aitrang und Rude‐
ratshofen statt. Acht kochbegeisterte Teilnehmerinnen und

Popp, Franz
Technischer Ange-
stellter, 1971,
Gemeinderat

Liste 07

Wähler-
gemeinscha�
Immenhofen Weber, Markus

Landmaschinen-
mechanikermeister,
1983, Kommandant

S�ller, Robert
Industrie-
mechaniker,

1987

Probst, Mar�n
Teamleiter Energie-
Daten-Management,

1974

Liste 08

Allgemeine
Wähler-

gemeinscha�
Apfeltrang Kempf, Florian

Teamleiter Qualität,
1982, Gemeinderat

Wölfle, Christoph
Koch, 1984,
Gemeinderat

Bufler, Julia
Projektmanagerin,

1994

Kutsche, Roman
Elektrotechniker,

1979
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Teilnehmer trafen sich um 10 Uhr in der Lehrküche der
Mittelschule in Biessenhofen, um gemeinsam den Koch‐
löffel zu schwingen und einen genussvollen Tag zu verbrin‐
gen. Dabei spielt es keine Rolle, wie viel Kocherfahrung
jemand mitbringt, im Mittelpunkt stehen die Freude am
gemeinsamen Tun, das Ausprobieren neuer Rezepte und
das gesellige Miteinander. Mit viel Engagement und guter
Laune wurde ein abwechslungsreiches Dreigängemenü
zubereitet unter der Leitung von Christine Reischl und der
Unterstützung von Gabi Lingenheil.

Zur Vorspeise gab es eine klassische „Grießnockerlsuppe“.
Als Hauptgang wurden „saftige Putenrouladen mit Senf-
sauce“ serviert, begleitet von „Spätzle, Kartoffelgratin so‐
wie Rosenkohl und Karotten“ als Gemüsebeilage. Den sü‐
ßen Abschluss bildeten „Birnen mit Schokosoße“. In gesel‐
liger Runde ließen sich alle Beteiligten die selbst zu-
bereiteten Speisen schmecken und genossen die ange‐
nehme Atmosphäre.
Auch für zu Hause war noch gesorgt: Jede und jeder durf‐
te ein Stück frisch gebackenen „Aprikosen-Streuselku‐
chen“ mitnehmen, eine süße Erinnerung an einen rundum
gelungenen Vormittag.
Die Vorfreude auf das nächste Treffen ist bereits groß,
denn die Anmeldungen für das kommende „Kochen 60+“
am Donnerstag, 9. April sind schon eingegangen. Das
Thema wird der „Frühling“ sein mit Verarbeitung von Bär‐
lauch, Spinat und Rhabarber. Anmeldung im Quartiersbüro
Tel. 0152 5341 0604 oder bei Christine Reischl Tel. 08343
923 659. Christine Reischl, Hauswirtschaftlicher Fachservice Ostallgäu

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 2. April, ab 11:30 Uhr im „Landgasthof Hubertus“
statt. Um telefonische Voranmeldung bis Mittwoch,
1. April, 13 Uhr, unter Tel.: 08341 / 81976 wird gebeten.
Wir wünschen viel Vergnügen und guten Appetit.

Andrea Euband und Stefan Eger, Seniorenbeauftragte

Anbieter Ferienfreizeit gesucht
Die Gemeinde Ruderatshofen veranstaltet auch heuer wie‐
der eine Ferienfreizeit. Dafür gibt es eine Reihe privater
Anbieter, als auch Vereine die mitmachen. Sicher gibt es
auch noch weitere Personen, Gruppierungen, Firmen und
auch Vereine, die zu einem interessanten Angebot beitra‐
gen können.

Gerne dürfen Sie sich in der Gemeindeverwaltung (Tel.
08343/306) melden und erkundigen. Wir freuen uns und
genauso die Kinder. Bgm Stich

Übungen der Bundeswehr
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 23. bis 27. März
und am 2. April eine Übung durch. Der Übungsraum er‐
streckt sich u. a. auf das Gebiet der Gemeinde Ruderats‐
hofen. Der Bevölkerung wird nahe gelegt, sich von den
Einrichtungen der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die
Gefahren, die von liegen gelassenen Sprengmitteln (Fund‐
munition u. dgl.) ausgehen und auf die Strafbestimmun‐
gen nach dem Sprengstoffrecht wird besonders hingewie‐
sen. Ersatzansprüche für evtl. Schäden sind sofort der
Gemeinde anzuzeigen. Den Betroffenen wird empfohlen,
sich - soweit möglich - die Kennzeichen der eingesetzten
Manöverfahrzeuge zu notieren. LRA

Workshops der Bildungsberatung
Die Bildungsberatung des Landkreises bietet im Mai zwei
Workshops an – einen zum Thema Resilienz und einen
zum Erkennen eigener Stärken. Eine Anmeldung zu den
kostenlosen Kursen ist erforderlich und ab sofort möglich
bei Christine Hoch, Bildungsberaterin des Landkreises Tel.:
08342/911293, E-Mail: Christine.Hoch@lra-oal.bayern.de.
„Entwickle Deine innere Stärke: Erfahre, wie du stressige
Situationen meisterst und zuversichtlich durchs Leben
gehst“: Der Resilienz-Workshop hat zum Ziel, Fähigkeiten
zur Entwicklung innerer Stärke zu vermitteln, um mit
Stress, Unsicherheit und Veränderungen gut umgehen zu
können – in einer Welt, die ständig im Wandel ist und in
der man mit unterschiedlichen Herausforderungen kon‐
frontiert wird. Trainerin: Anja Stieber. Termin: Donnerstag,
7. Mai, von 16.30 bis 20 Uhr im Landratsamt, Raum Ag‐
genstein, Schwabenstr. 11 in Marktoberdorf.
„Erkenne Dich selbst und finde so zu Deinem Traumjob“:
In diesem Workshop begeben sich die Teilnehmenden auf
eine Entdeckungsreise zu sich selbst – denn wer sich
selbst kennt, kann auch klar erkennen, welcher Job ihn
wirklich erfüllt. Gemeinsam wird über persönliche Talente,
Motive und Lebensziele reflektiert. Durch gezielte Übun‐
gen, Austausch in der Gruppe und individuelle Impulse ler‐
nen die Teilnehmenden, Stärken sichtbar zu machen und
herauszufinden, welche beruflichen Wege zu ihrer Persön‐
lichkeit passen. Trainerin: Andrea Kühme. Termin: Diens‐
tag, 19. Mai, 16 bis 19 Uhr im Landratsamt, Raum Aggen‐
stein, Schwabenstr. 11 in Marktoberdorf. LRA

Freitag, 20. März
Kleidersammlung „aktion hoffnung“
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)
20:00 Jahresversammlung Feuerwehr Apfeltrang

(Pfarrhof Apfeltrang)

Samstag, 21. März
Kleidersammlung „aktion hoffnung“
13:30 Dorfolympiade: Tischtennis (Turnhalle Kraftisried)

Sonntag, 22. März
8:00 Stichwahl Landrat (bis 18 Uhr)

TERMINKALENDER
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Montag, 23. März
14:30 Montagskaffee (Pfarrhof Apfeltrang)

Dienstag, 24. März
19:30 FF Ruderatshofen Übung

Donnerstag, 26. März
13:00 Osterbrunnen schmücken (Pfarrheim Rud.)
13:00 Kulturfahrt Ostereierfärberei
19:30 Jahresversammlung Jagdgenossenschaft

Apfeltrang (LGH Hubertus)

Freitag, 27. März
19:30 Ostereierschießen Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
18:00 Ostereierschießen Adlerschützen

Samstag, 28. März
19:00 Jahresversammlung TC Immenhofen (Tennisheim)

Montag, 30. März
Gemeindeamt geschlossen

Dienstag, 31. März
14:00 Seniorennachmittag (Pfarrheim Rud.)

Mittwoch, 1. April
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19 Uhr)

Donnerstag, 2. April
11:30 Seniorenmittagstisch (LGH Hubertus)
19:30 Ostereierschießen Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)

Freitag, 3. April
Karfreitag

Voranzeige
Sonntag, 5. April
20:00 Siegerehrung Dorfolympiade (Gasthof Walburg)

Kirchliche Nachrichten vom 21.03.-03.04.
Apfeltrang:
Samstag, 21.03., 19.00 Uhr Kreuzwegandacht, 19.30 Uhr
Vorabendmesse / Mittwoch, 25.03., 16.00 Uhr Festgottes‐
dienst / Sonntag, 29.03., 09.00 Uhr Palmweihe am Pfarr‐
hof, anschl. Festgottesdienst, gestaltet mit dem Kirchen‐
chor / Mittwoch, 01.04., 19.00 Uhr Messfeier /
Donnerstag, 02.04., 19.00 Uhr Ölbergandacht, gestaltet
mit dem Pfarrgemeinderat / Freitag, 03.04., 13.30 Uhr Fei‐
er der Karfreitagsliturgie, gestaltet mit dem Kirchenchor

Ruderatshofen:
Sonntag, 22.03. , 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / Dienstag,
24.03., 15.30 Uhr Rosenkranz, 16.00 Uhr Messfeier /
Samstag, 28.03., 16.00 Uhr Palmweihe an der neuen Ge‐
meindekanzlei, anschl. Festgottesdienst, gestaltet mit dem
Kirchenchor / Dienstag, 31.03., 08.45 Uhr Kapelle Immen‐
hofen: Messfeier / Donnerstag, 02.04., 19.00 Uhr Abend‐
mahlgottesdienst / Freitag, 03.04., 10.00 Uhr Pfarrheim:
Kinderkreuzweg; 10.00 Uhr Feier der Karfreitagsliturgie,
gestaltet mit dem Kirchenchor

Montagskaffee
Zu unserem nächsten Montagskaffee laden wir Euch, am
23. März um 14.30 Uhr, in den österlich dekorierten Pfarr‐
hof ein.
Wir wollen Euch auch einladen, vor dem Kaffee, am Fas‐
tenrosenkranz teilzunehmen. Beginn ist um 14.00 Uhr in
unserer Pfarrkirche. Euer Pfarrhof-Café-Team

Seniorennachmittag in Ruderatshofen
Der Pfarrgemeinderat Ruderatshofen lädt herzlich ein zum
Seniorennachmittag am Dienstag, 31. März ab 14 Uhr. Wir
freuen uns über zahlreiche Gäste!
Frau Christel Heinle referiert über die „Bedeutung der
Wappen“ und gibt Informationen über allgemeine Wap‐
penkunde, Erklärung und Entstehung eines Familienwap‐
pens. Jedes Wappen erzählt eine Geschichte, da es als
symbolische Darstellung von z.B. Personen, Familien oder
Städten dient und über Generationen hinweg Werte, Her‐
kunft, lokale Legenden, wirtschaftliche Stärke oder histori‐
sche Ereignisse repräsentiert. Die Faszination liegt in der
Entschlüsselung der Bedeutung von Farben, Tieren und
Formen.

Heide Schöler
aus Apfeltrang, 83. Geburtstag

Johann Steger
aus Immenhofen, 83. Geburtstag

Gerhard Malhard
aus Apfeltrang, 83. Geburtstag

Hildegard Maurus
aus Apfeltrang, 85. Geburtstag

Luise und Wendelin Hauser
aus Ruderatshofen, Diamantene Hochzeit

GOTTESDIENSTE / PFARREI

WIR GRATULIEREN
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Osterbrunnen schmücken
Der Gartenbauverein schmückt am Donnerstag, 26. März
ab 13 Uhr den Osterbrunnen im „Pfarrheim“ Ruderatsho‐
fen. Wir freuen uns wieder auf viele fleißige Helfer und
Material für den Osterbrunnen. Im Anschluss gibt es wie
immer Kaffee und Kuchen. Auf Euer Kommen freut sich
der Gartenbauverein.

Generalversammlung Gartenbauverein
Am Freitag, 10. April um 20 Uhr laden wir alle Mitglieder,
oder die es werden wollen, recht herzlich in den Gasthof
„Walburg“ zur Jahresversammlung ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: Bericht der
Vorstände, des Schriftführers, des Kassiers, Neuwahlen
sowie Wünsche und Anträge.
Im Anschluss an die Versammlung hält Christian Müller ei‐
nen Vortrag über "Alte Liebe neu entdeckt - Hochbeet".
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

Volles Programm: Generalversammlung
der Feuerwehr Ruderatshofen

Vorstand Andreas Aufmuth informierte, dass der Verein
aktuell 201 Mitglieder hat und zu den 63 Aktiven fünf neue
dazu gekommen sind. Erfolgreich verlaufen ist die Ferien‐
freizeit und die Dorfweihnacht sowie dort der Auftritt des
Nikolaus. Er wünschte sich eine rege Beteiligung am Flori‐
anstag in Nesselwang und freut sich auf die Segnung des
neuen Tragkraftspritzenanhängers für die Außengruppe
Immenhofen. Zudem erinnerte Aufmuth an den gelunge‐
nen Ausflug zusammen mit den Veteranen ins Kraichgau
und kündigte für heuer einen Tagesausflug an. Geändert
wurde die Satzung, so dass die Vorstandschaft in Zukunft
alle drei Jahre statt sechs gewählt wird. Als neue Ehren‐
mitglieder wurden Stephan Keller, Werner Mayer, Wendelin
Hauser jun. und Martin Schiechtele ernannt.
Nach dem Bericht von Schriftführerin Lisa Fischer folgte
der Kassenbericht von Johannes Stechele, der ein kleines
Minus für 2025 aufwies, da der „Grillwagen“ komplett neu
aufgebaut worden ist.
Zum ersten Mal wurde auch der Bericht von der Jugend‐
feuerwehr von deren Sprecher Luis Aufmuth selbst vorge‐
tragen. Hier ging es um die Finanzen, die Abnahme der
„Jugendflamme“, einen Ausflug, eine Baumpflanzaktion
sowie die Teilnahme am Wissenstest. Das 25jährige der
Ostallgäuer Jugendfeuerwehren wird heuer in Biessenho‐
fen gefeiert. Zudem werden gerne weitere Jugendfeuer‐
wehrler ab 12 Jahren in Ruderatshofen aufgenommen.
Dominik Huber wurde mit einem Gutschein für die beste
Übungsbeteiligung belohnt.
Kommandant Markus Weber berichtet über das Einsatz‐
jahr, in dem zu sieben Einsätzen gerufen wurde. Geleistete
Arbeitsstunden waren es 84, im Vergleich zu 2024 wo es
hauptsächlich wegen Starkregen 315 Stunden waren.
Zahlreiche Aus- und Weiterbildungen auf Kreisebene so‐
wie Lehrgänge wurden auch wieder fleißig besucht. Gera‐
de im Bereich Atemschutz dankte der Kommandant Ein‐
satzleiter Elias Vogt für seine umsichtige Arbeit. Allerdings
appellierte Weber an die Aktiven, sich stärker an den
Übungen zu beteiligen.

VEREINSNACHRICHTEN
Kreisbrandmeister Matthias Bader von der Kreisbrandin‐
spektion Ostallgäu konnte Markus Mair für seine 40jährige
aktive Tätigkeit mit dem Ehrenkreuz in Gold auszeichnen,
ebenso mit einem Gutschein für eine Woche Aufenthalt im
Feuerwehrerholungsheim. Für ihre 25jährige aktive
Dienstzeit erhielten Werner Dietrich, Thomas Kelz und
Alexander Neid das Ehrenkreuz in Silber überreicht.
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Johann Stich
für das große ehrenamtliche Engagement des Feuerwehr‐
vereins Im Dorfleben. Zudem den Aktiven für die Bereit‐
schaft Lehrgänge zu besuchen und die immer vielfältige‐
ren Aufgaben zu übernehmen, damit Sicherheit für die
Bürger/innen gegeben ist. Auch die Jugendfeuerwehr sei
vollständig integriert, freute sich der Bürgermeister. Für
die nächsten Jahre kündigte er größere Investitionen im
Feuerwehrwesen an und dazu entsprechende Entschei‐
dungen im Gemeinderat.

Ehrungen bei der Feuerwehr Ruderatshofen (v.links): KBM Matthias Ba‐
der, stellv. Kommandant Elias Vogt, Werner Dietrich, Vorstand Andreas
Aufmuth,, Markus Mair, Thomas Kelz, Kommandant Markus Weber und
Außengruppen-Leiter Robert Stiller. Foto: FF Ruderatshofen

Eishockey Allgäuliga
Der EC Hubertus Apfeltrang gewinnt in der Eishockey All‐
gäuliga beide Play Off Spiele gegen SV Dietmannsried mit
7:1 und 6:3.

Die Mannschaft wurde in der laufenden Saison mit neuen
Club-Jacken ausgestattet. Ein Dankeschön geht an die Fa‐
milie Petrich vom Landgasthof Hubertus für die Unter‐
stützung. Herbert Distel
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Junger Gockel
zu verschenken.Tel: 08343/1364

Jahresversammlung des TC Immenhofen
Die jährliche Mitgliederversammlung des Tennisclub Im‐
menhofen e. V. findet heuer am Samstag, 28. März um 19
Uhr im „Tennisheim“ statt. Dazu sind alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht Vorstand, 3. Be‐
richt Sportwart, 4. Bericht Jugendwart, 5. Kassenbericht,
6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Adlerschützen Apfeltrang
Schwabenligawettkampf 2025/2026: Die Schwaben‐
ligamannschaft der Apfeltranger hat diese 2025/26 erfolg‐
reich abgeschlossen. Sie findet sich mit 8:20 Punkten zwar
in der unteren Tabellenhälfte wieder, Platz sechs vor Bu‐
ching-Berghof und Dirlewang wurde aber gehalten. Damit
ist das Ziel Klassenerhalt erreicht. Doch der Reihe nach:
Beim Heimkampf, wieder ausgerichtet bei den Rabenstei‐
nern Ebenhofen, gelang einmal ein 4:1 Sieg gegen Bu‐
ching-Berghof, gefolgt von einer 1:4 Niederlage gegen die
FSG Marktoberdorf. Im weiteren Verlauf reichte es nur
noch zu einem knappen Erfolg gegen Altusried mit 3:2,
alle anderen Begegnungen gingen z.T. sehr deutlich verlo‐
ren. Nur bei der Begegnung gegen Dirlewang wäre mit et‐
was mehr Glück ein Sieg erreichbar gewesen, diese Partie
endete unglücklich mit 2:3.
Lisa Maria Boch wuchs über sich hinaus, mit einem Schnitt
von 385,43 und sechs erkämpften Einzelpunkten war sie
Topschützin vor Anna Rosa Böck mit einem Schnitt von
383,70 und ebenfalls sechs Einzelpunkten. Michael Höfel‐
schweiger rangiert mit fünf Einzel-punkten und einem
Schnitt von 375,79 noch vor Marina Bobinger mit drei
Punkten, die allerdings mit 378,71 einen besseren Schnitt
aufweist. Die beiden Markus, nämlich Höfelschweiger und
Probst, konnten jeweils zweimal punkten.
Abschluss des Auflage-Rundenwettkampfs
2025/2026: Auch die Auflagemannschaft der Adler‐
schützen hat die Wettkampfsaison 2025/26 erfolgreich be‐
endet. Mit 10:10 Punkten halten sich Siege und Niederla‐
gen die Waage. Dies reicht zu einem guten Platz im
Mittelfeld der Bezirksliga Gruppe 4 deutlich vor Hutten‐
wang und Osterzell. Herausragend dabei der Auswärtser‐
folg in Osterzell mit 939,9, der Schnitt nach zehn Kämpfen
betrug 932,01. Chancenlos blieb man allerdings gegen
den Gruppensieger Untrasried, dieser war mit jeweils
942,3 Ringen stets eine Hausnummer zu groß. Als bester
Schütze erwies sich Bernhard Probst mit einem Schnitt von
314,01, er bestritt alle Begegnungen. An zweiter Stelle
folgte Josef Höfelschweiger mit einem Schnitt von 312,27,
er war an sieben Kämpfen eingesetzt, gefolgt von Richard
Kroha (308,7, ein Kampf), Jochen Wöhrl (307,82, fünf
Wettkämpfe) und Benno Maurus mit 306,1, der sieben Mal
zum Zug kam, aber längere Zeit mit technischen Proble‐
men pausieren musste. J.Höfelschweiger

Ostereierschießen der Rotensteiner
Am Freitag, 27. März und Donnerstag, 2. April jeweils ab
19.30 Uhr findet unser diesjähriges Ostereierschießen
statt. Wir freuen uns über rege Teilnahme, auch Nichtmit‐
glieder sind herzlich dazu eingeladen.

Veteranen beim Ostereierschießen
Der Veteranen- und Soldatenverein Ruderatshofen möchte
dieses Jahr beim traditionellen Ostereierschießen der Ro‐

Rückegerät-Gemeinschaft Ruderatshofen -
Information für die Mitglieder

Liebe Mitglieder,
die Rückegerät-Gemeinschaft Ruderatshofen wird
aufgelöst. Das Rückegerät ist nicht mehr zugelassen
und wird daher nicht weiter verwendet.
Um laufende Bankgebühren zu vermeiden, wird auch
das Konto der Gemeinschaft geschlossen. Der
verbleibende Betrag wird an die Kirche gespendet.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte innerhalb der nächs‐
ten 14 Tage an: Josef Spiegel, Telefon 08343/295.

tensteiner Schützen am Freitag, 27. März um 19:30 Uhr ihr
Geschick unter Beweis stellen. Die Vorstandschaft freut
sich auf einen gemütlichen Abend mit seinen Kameraden
und Schützen und hofft auf tatkräftige Unterstützung.

Jagdgenossenschaft Ruderatshofen
Auf der Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Ru‐
deratshofen im Gasthof „Walburg“ dankte Vorsitzender
Andreas Weber den Gerätewarten Alfred Groß (Walze),
Winfried Popp (Reparaturen) und Hans-Peter Lingenheil
(Holzspalter). Lob erhielt auch Jägerin Anita Martin für ihr
Engagement bei der Kitzrettung. „Eine super Arbeit ma‐
chen unsere Jagdpächter und Jäger, die trotz Erhöhung
des Abschusses, ihr Soll im Bogen I mit 104 %, im Bogen
II mit 115 % und im Bogen III zu 128 % mehr als erfüllt
haben,“ freute sich der Vorsitzende. Sehr gut gelaufen ist
auch der gemeinsame Wegebau von Gemeinde, Jagdge‐
nossenschaft und Wasserbeschaffungsverband Hiemenho‐
fen westlich von Leichertshofen. Andreas Weber und Bür‐
germeister Johann Stich dankten Familie Spiegel für die
Mithilfe sowie den beteiligten Firmen Martin (Elbsee), der
Baufirma Höbel (Immenhofen) sowie Kiesgrube Fröhlich
(Wenglingen). Der Vorsitzende informierte zudem, dass
bei den Jägern Wildbret bestellt werden kann. Und an die
Landwirte appellierte er, das Mähen rechtzeitig bei der
Kitzrettung (Anita Martin) anzumelden.
Nach den Berichten von Schriftführer Markus Gumbiller
und Kassier Rudolph Ostler hat die Versammlung noch ein
Paket an Maßnahmen beschlossen: Reflektoren für Ver‐
kehrsleitpfosten werden für die Jäger bezuschusst, um die
Wildunfälle einzudämmen; fortgesetzt wird die Bezuschus‐
sung Hochsitzbau (Jäger), Zaunbau (Waldbesitzer) sowie
Streichmittel und Klammern für den Einzelbaumschutz zu
je 50 % für Waldbesitzer, wie auch pauschal 5.000 € für
den Wegebau bereitgestellt.

Im Gemeindegebiet Ruderatshofen wurde ein
Fahrrad gefunden.

Nähere Infos in der Gemeindeverwaltung.

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN

VERLOREN/GEFUNDEN
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INFOABEND 
zu LAUF 10 in Ebenhofen 

mit Dr. Kufner 
 

Di, 24.03.2026   19 Uhr 

Vereinsheim Ebenhofen 

    Krumper Allee 3 in Ebenhofen 
 

Lust in der Gruppe fit zu werden? 
Unsicher, ob Laufen was für dich ist?  
Laufen ja, aber allein zu langweilig? 

Komm vorbei! 
Alle sind herzlich willkommen. 

 
Kontakt: anke.hebisch@fc-ebenhofen.de 

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN

Einladung zum 
Ostereierschießen

WANN? FREITAG 27.03.2026  AB 18.00 UHR
                 
WO? SCHÜTZENHEIM IN APFELTRANG
 
AUSRÜSTUNG? NIX, AUSSER GUTE LAUNE

SONST NOCH WAS? PREISVERTEILUNG GLEICH IM
ANSCHLUSS

Musik-Ostereiersuche 
 

Liebe Ruderatshofener, liebe Freunde aus nah und fern.  
Es geht wieder los mit unserer 

„Musik-Ostereiersuche“ für Groß und Klein! 

 
Wann könnt ihr mitmachen? 

vom 30. März bis 12. April 2026 
 

Wo findet die Ostereiersuche statt? 
Gestartet wird wie immer an der ALTEN Gemeindekanzlei 

Ruderatshofen und dann geht`s auf den Weg 
(kinderwagentauglich)  

 in und ums Dorf. 

 

Was braucht ihr dazu? 
 einen Stift 
 ein Handy 

 gute Laune und Wanderlust 
 

Ihr könnt jederzeit eigenständig starten. 
Als Belohnung warten tolle Preise für Kinder und 

Erwachsene auf Euch! 
 

Weitere Infos gibt es am Start für euch. 
Wir wünschen euch viel Spaß und eine schöne Zeit!  

Euer Musikverein Ruderatshofen 

Oster-
Weg

Wann: Ort: 

 Wir laden euch herzlich zu 
unserem Rätsel-

Mitmachweg rund um das
Thema Ostern ein. 

Es freuen sich
 Werner und Annette 
mit Julian und Tobias 

In Apfeltrang 

29.03.-12.04.
2026

Beginn und Ende Pfarrhof
in Apfeltrang 

Auf eigene Gefahr


